
Veranstalter 
Der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK)  
e.V. vertritt die beruflichen Interessen der Gesundheits- 
und Krankenpflege, der Altenpflege und der Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflege. 

Die Agnes-Karll-Gesellschaft für Gesundheitsbildung 
und Pflegeforschung mbH ist eine 100 % gemeinnützige 
Tochter des Deutschen Berufsverbandes für 
Pflegeberufe e.V.

Wo und Wann
	 Wo: Robert Bosch Stiftung, 
	 Repräsentanz Berlin
	 Französische Straße 32
	 10117 Berlin

Die Stiftung ist gut erreichbar mit der U 6, U-Bahn-
Station Französische Straße. 

Wegbeschreibung: 
www.bosch-stiftung.de Ü Kontakt Ü Standort Berlin 

Wann: 18.06.2020 von 9.30 – 16.30 Uhr

Infos und Anmeldung: www.dbfk.de/chn-meilenstein

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei.
Für Getränke und Mittagessen ist gesorgt.
Bei der Veranstaltung werden Fotos zur Dokumentation 
gemacht. Sollten Sie die Abbildung ihrer Person nicht 
wünschen, teilen Sie uns das bitte mit.

Für die Teilnahme erhalten Sie 6 Fortbildungspunkte 
für die 
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Professor Dr. iur. Gerhard Igl
Univ.-Prof. a.D. (ehem. Universität Kiel)

Dr. med. Regina Klakow-Franck
Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im 
Gesundheitswesen (IQTIG, Berlin)

Dr. phil. Bernadette Klapper 
Robert Bosch Stiftung, Stuttgart

Susanne Kluge 
TV-Moderatorin & Medizinjournalistin 

Anna Suutarla 
Head of International Affairs, Finnish Nurses Association, 
Helsinki

Nadine-Michèle Szepan
Leiterin der Abteilung Pflege im AOK-Bundesverband, 
Berlin

Dr. h. c. Franz Wagner
Bundesgeschäftsführer, Deutscher Berufsverband für 
Pflegeberufe (DBfK), Berlin
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Community Health Nursing, Berlin
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Community Health Nursing 
„Versorgung innovativ gestalten“ – so lautet das Motto der 
Meilenstein-Konferenz. Der Bedarf an gesundheitlicher  
Versorgung, sei es durch Haus- oder Fachärzt/innen, 
zugehende Dienste und/oder ambulante Pflege wächst 
– in Stadt und Land gleichermaßen. Die älterwerdende 
Bevölkerung, soziale Ungleichheit, zunehmende Armut 
und chronische Krankheiten erfordern neue Konzepte.

International anerkannt und bewährt sind Community Health 
Nurses: Speziell qualifizierte Pflegefachpersonen wirken in  
der Primärversorgung mit. Sie leisten eine effektive und 
kontinuierliche gesundheitliche Grundversorgung, Gesund- 
heitsförderung, Prävention und Beratung. Erste Bundes-
länder machen sich auf den Weg und prüfen alternativen 
Formen – z. B. Genossenschaften oder Gesundheitszentren 
in kommunaler Trägerschaft – zur Sicherung der Gesund-
heitsversorgung.

Auf der Meilenstein-Konferenz greifen wir folgende Fragen  
auf: Welche Herausforderungen gibt es aus Sicht der 
Akteure vor Ort? Wie lässt sich die gesundheitliche Versor- 
gung bei hoher Qualität gewährleisten? Welche Lösungs-
ansätze gibt es in den Kommunen angesichts wachsender 
Versorgungsnöte? Wie ist die ärztliche Perspektive? 
Wie kann Community Health Nursing (CHN) sozial- und 
leistungsrechtlich verankert werden? 

•	 Die drei beteiligten Hochschulen stellen ihre Masterpro-
gramme CHN vor, die ab Herbst studiert werden können.

•	 Nationale und internationale Experten/innen aus Politik, 
Wissenschaft, von Kostenträgern und Kommunen sind 
eingebunden. 

Die Agnes-Karll-Gesellschaft im DBfK führt die Tagung mit 
Förderung der Robert-Bosch-Stiftung durch. Sie richtet sich 
an Stakeholder aus Politik und Wissenschaft, Vertreter/innen 
aus Ländern und Kommunen sowie der Kostenträger und 
Leistungserbringer sowie interessierte Pflegefachpersonen. 

Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch!

Dr. h.c. Franz Wagner, Bundesgeschäftsführer, 
Susanne Adjei, Geschäftsführerin,  
Andrea Weskamm und Frank Marks

Programm 18.06.2020
09:30	 Welcome Coffee 

10:00	 Begrüßung, Dr. Bernadette Klapper 

10:15	 Gesundheitsversorgung 2020 –  
	 Herausforderungen 
	 Andrea Weskamm

10:30	 Community Health Nursing – learning  
	 from Finland 
	 Anna Suutarla

11:00	 Versorgungssicherheit in der Fläche  
	 sichern – die ärztliche Perspektive  
	 Dr. med. Regina Klakow-Franck

11:30	 Stand-up-Diskussion*

12:00 - 13:15	Mittagspause & Infomarkt 

13:15	 Video: Community Health Nursing 		
	 studieren – drei Hochschulen stellen  
	 sich vor  

13:30	 Chancen und Risiken aus der  
	 Perspektive der Leistungsträger  
	 Nadine-Michèle Szepan

14:00	 Kommunale Versorgungsnöte und  
	 Lösungsansätze in der Gesundheits- 
	 versorgung  
	 Minister Harry Glawe 

14:30	 Stand-up-Diskussion*

15:00 - 15:15	Kaffeepause & Infomarkt 

15:15	 Rechtliche Voraussetzungen und 	  
	 Anforderungen bei der Etablierung  
	 von CHN  
	 Prof. Dr. Gerhard Igl 

15:45	 Fazit: Das CHN-Projekt – wie geht‘s weiter? 
	 Dr. h.c. Franz Wagner

16.00	 Stand-up-Diskussion*

Ende gegen 16.30 Uhr

Moderation: Susanne Kluge

*Gelegenheit für Fragen aus dem Plenum

Community Health Nursing 
Weltweit werden Community Health Nurses in der 
primären Gesundheitsversorgung eingesetzt. In Kom- 
munen sind sie die ersten Ansprechpartner/innen für 
alle krankheits- und gesundheitsbezogenen Fragen.  
Community Health Nursing (CHN) bedeutet die Erwei- 
terung des pflegerischen Handlungsfeldes in die Primär- 
versorgung und die kommunale Daseinsvorsorge.

Aufgaben 
Community Health Nurses …
Ü	 übernehmen Kontroll- und Routineuntersuchungen, 

Gesundheits-Checks, Screenings, geriatrische  
Assessments 

Ü	 beraten zu Gesundheitsförderung und Prävention 
und initiieren Programme

Ü	 befähigen Patient/innen zum Selbstmanagement
Ü	 behandeln Bagatellerkrankungen
Ü	 führen präventive Hausbesuche durch
Ü	 begleiten und steuern das Medikamentenmanage-

ment
Ü	 koordinieren und steuern die Versorgung bei 

komplexen Krankheiten
Ü	 entwickeln sozialräumliche Konzepte für die 

kommunale Gesundheitsversorgung

Die beteiligten Hochschulen


